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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 OA Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Wengen 1928 III : TSV Buchenberg II 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Uecker und Bausch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam des TSV Wengen 1928 III, als Kai Uecker
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Buchenberg II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 OA Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) musste der Gastverein in seinem 3. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Uecker und Bausch, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Uecker / Bausch machten mit Schmid / Nold beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen Fuchs und Klug bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lerpscher und Pleyer von Beginn
an. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Tobias Fuchs machte dagegen mit Marc Pleyer beim 11:5, 11:
0, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bemerkenswert war der Verlauf des
zweiten Satzes, den Fuchs mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Kai Uecker nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Christian Bausch war im Einzel gegen Fabian Nold nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit
3:0. Daniel Klug konnte im Spiel gegen Simon Schmid einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:1. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Tobias Fuchs nachfolgend
das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war,
mit 1:3 gegen Jakob Lerpscher abgab und eine Niederlage kassierte. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Marc Pleyer zunächst nicht gut aus, so gewann Kai Uecker im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Christian Bausch gelang es, Simon
Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Wengen
1928 III 7 Punkte, TSV Buchenberg II 2 Punkte. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Klug beim 11:
6, 11:7, 11:6 von Fabian Nold. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wengen 1928 III nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TSV Buchenberg II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den TV
Immenstadt 1860 II ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wengen 1928
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den TSV Wengen 1928 II.

 Statistik:
 TSV Wengen 1928 III

Doppel: Uecker / Bausch 1:0, Fuchs / Klug 0:1 
Einzel: T. Fuchs 1:1, K. Uecker 2:0, C. Bausch 2:0, D. Klug 2:0 

 TSV Buchenberg II
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Doppel: Schmid / Nold 0:1, Lerpscher / Pleyer 1:0 
Einzel: J. Lerpscher 1:1, M. Pleyer 0:2, S. Schmid 0:2, F. Nold 0:2


